
                                         Spielberichte vom 20./21.10. 2007 
 
 Der Newsletter von Christian Hentschel ist wegen techn. Probleme nicht verfügbar. 
 
 
TSV Bayer Dormagen - VfL Köln 99   28:19 (13:10) 
 
Am Samstagabend (20.10.07) bestritt die Damenmannschaft des TSV Bayer Dormagen ihr  
5. Saisonspiel gegen den Vfl Köln 99. Eigentlich habe ich keine Lust diesen Spielbericht zu schreiben, da 
sich am Spielverlauf und der Spielweise des TSV im Rückblick auf die letzten Spiele nichts verändert hat.  
Schon der Beginn des Spiels verlief äußerst schleppend. Ab und zu viel ein Tor, die meiste Zeit jedoch nicht. 
Siebenmeter wurden nicht verwandelt und wieder zahlreiche technische Fehler, von Fehlpässen, vergeigte 
Torchancen durch mangelnde Konzentration, mangelnder Bewegung in Angriff und Abwehr bis hin zu 
Fehlern in der Abwehr aufgrund schlechter Absprache.  
All dies führte zu einem Halbzeitstand von 13:10 für den TSV. So wiederholten sich die Worte des Trainers 
in der Kabine. Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit brauchte der TSV fast 5 Minuten, um das erste Tor zu 
erzielen. Erst nach zehn Minuten gelang es den Damen an ihr erstes Tor fortlaufend anzuknüpfen.  
Spannende Momente, bis auf die rote Karte des gegnerischen Torhüters, der an der Mittellinie einen 
Tempogegenstoß zu halten versuchen wollte, blieben leider aus. Auch die Leidenschaft zum Sport war wie 
vom Erdboden verschluckt. Nachdem die gegnerische Mannschaft nun in Unterzahl versuchte das Spiel zu 
Ende zu bringen, gelang es dem TSV noch einmal ein wenig an der Tordifferenz zu arbeiten. So entschied 
sich das Spiel mit einem 28: 18 für den TSV.  
Doch glücklich kann man über so einen Sieg nicht wirklich sein. Bleibt zu hoffen, dass die Damen im 
nächsten Spiel endlich ihre Leidenschaft für diesen Sport wieder finden und auch ihr “Können“ mal wieder 
zur Schau stellen. 
 
Es spielten: Valerie Bauer (TW), Katrin Golder (6), Sandra Ladermann (2), Anne Nordmann (10/3), Jennifer 
Pasztuska (2), Konstantina Voulgaris (1), Ann-Kathrin Luedke (3), Marina Hagendorf, Tanja Kirberg, Agnes 
Sarpong (2), Christina Roß (2), Ramona Ricken, Laura Bischof. 
 
Christina Roß 
 
 
 
 
TSV Bayer Dormagen mB2 vs. HSV Frechen  31:39 (18:21) 
  
Weiterhin unglücklich agieren die Spieler der B2. So kam es zu einer weiteren verdienten Niederlage in der 
eigenen Halle. Trainer Michael Brose musste leider kurzfristig passen und so sprang Thomas Annas ein, der 
die Jungs für dieses Spiel coachte. Rene Ritterbach, eigentlich C-Jugendlicher, half kurzfristig aus und fügte 
sich gut in die Mannschaft ein. 
Dank einer unterirdischen Abwehrleistung, gerade am Ende der 2. Halbzeit, reichte es jedoch wieder einmal 
nicht für einen Erfolg und somit laufen die blau-weißen weiter ihrer Form hinterher. Dabei wären 2 Punkte 
drin gewesen, gerade nach einem starken Start in die 2. Spielhälfte und einer Aufholjagd bis hin zu lediglich 
einem Tor Rückstand. Letztendlich müssen die Spieler sich trotzdem vorwerfen lassen, ihre Chancen 
danach nicht genutzt zu haben und so kam der Gegner immer wieder zu leichten Toren, während die Bayer-
Jungs im Angriff einige Großchancen liegen ließen. 
Schon am nächsten Sonntag bietet sich die Chance zur Wiedergutmachung und wenn die Mannschaft dann 
endlich einmal alles zeigt, wird man auch wieder 2-Punkte einsammeln können. 
  
Es spielten: Pascal Boldt, Daniel Schellhorn (beide Tor), Lukas Will (9), Daniel Schroden (7), Leon Wenning 
(5), Sven Wloch (2), Christopher Grzywotz (2), Philipp Klöcker (2), Oliver Minten (2), Marc-Andre Koslowski 
(1), Rene Ritterbach (1), Tobias Millen, Florian Brans, Stefan Breuer 
  
Lukas Will 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



D-Lions – MTVD Köln 17:17 (12:8) 
 
Nach siebenwöchiger Spielpause hatten die Lions die D-Jugend des MTVD Köln zu Gast. 
Die Lions kamen sehr gut ins Spiel und führten schnell mit 2:0. 
Die Abwehrarbeit war sehr agil und gerade über die 2.Welle konnte man den Vorsprung bis zur Halbzeit auf 
12:8 ausbauen. 
In der zweiten Hälfte das gleiche Bild, das Spiel wurde von zwei sehr guten Abwehrreihen bestimmt. Die 
Lions waren die spielbestimmende Mannschaft und konnten den Vorsprung auch auf 15:10 ausbauen. 
Immer wieder wurde spielerisch die Lücke in der Kölner Defensive gefunden, doch es fehlte nun das nötige 
Glück, entweder die Jungs fanden Ihren Meister im Kölner Schlussmann oder aber Latte, bzw. Pfosten 
standen im Weg. 
MTVD nutze seine Möglichkeiten und kam Tor um Tor heran. Das Spiel wurde etwas hektisch, nach 
erkämpften Ballbesitz, wurde der Ballbesitz durch Unkonzentrationen schnell wieder verloren, so auch beim 
Stande von 17:16. Die Lions erkämpften sich den Ball, aber verloren den Ball direkt wieder in der eigenen 
Hälfte und Köln bedankte sich mit den 17:17-Ausgleich. 
Noch waren 25 Sekunden zuspielen und die Chance zum Sieg lag noch in der Luft, ein schön vorgetragener 
Angriff führte 5 Sekunden vor Ende zum Siebenmeter, doch der landete leider auch nur an der Unterlatte….. 
Am Ende bleibt die Erkenntnis, dass die Lions sich sowohl in der Defensive wie auch in der Spielanlage 
weiter verbessert haben, aber am heutigen Tage natürlich die Enttäuschung über die vergebene 
Siegmöglichkeit sehr groß ist. 
 
Es spielten: Andreas Gödderz (Tor), Yannick Grams, Tim Häuslein, Tim Hensel, Max Hermann, Johannes 
Liebig, Tobias Moll, Niclas Poot, Jan Rommel, Jan Urmetzer und Rafael Trampnau. 
 
Björn Barthel 
 
 
 
E-Pumas mit Niederlage bei Jahn Wahn  25:10 (15:5) 
 
An diesem Wochenende mussten sich die Pumas den Kölnern von Jahn Wahn geschlagen geben. Nach 
einer schnellen 4:0 Führung der Gastgeber konnte die Dormagener E-Jugend den Rückstand bis Mitte der 
ersten Halbzeit auf ein Tor verkürzen (5:4). Leider ließen dann Konzentration und Laufbereitschaft rapide 
nach. So konnte sich Wahn bis zur Pause auf 15:5 absetzen.  
Zu sehr war heute die Verantwortung auf die Schultern einzelner Spieler abgelegt, zu wenig 
Anspielstationen durch freilaufen und anbieten wurden geschaffen. Immer wieder wurde der Gegner aus den 
Augen verloren. Die Kölner waren immer einen Schritt schnellen und so ging das Spiel am Ende mit 25:10 
verloren. 
 
Thomas Annas 
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